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Die Photographie 311 Waffzz
Senkt euch, roas mir diefer Sage paffiert

ift. 3ch hatte keine 2ihnung daoon, dafj der

3ürichfee oon ^Photographien roimmelt. 2iber

feit der Grfte. der den Srick erfunden hat, fo

glasende ©efchäfte macht, haben fünf3ig S)3ro-

3ent der in Sürich anfäffigen îphotographen
auf dem 2Saffer ihre Niederlage errichtet.

3a, ja, fte haben fie errichtet und das
Publikum, das ihnen gerade in den Schuft kommt,
erleidet fle die Niederlage.

2ilfo, roas ich 3hnen erzählen roollte, trug
fich folgendermaßen 3U. Gs roird ficher
niemand etroas daran ausfehen können, roenn
Gheleute fchifflifahren. 5ïa, alfo! 3ch bin
ein notorifch oerheirateter 2ïïann. Clnd die

Same, die mit mir im Schiffli faß, roar ebenfo
fchön, roie fic oerheiratet roar. ünd fie roar
fehr oerheiratet. Saß fic dies fchließlich nicht

mit mir roar, roar nicht meine Schuld. 3di
hätte dagegen 3U allerleht etroas ein3uroenden

gehabt.
3tem, es roar fehr fchön und roir

unterhielten uns rounderooll.

plöhlich tauchte das feindliche ^hotogra-
phierboot in unferer unmittelbarsten 2Iähe auf.

Sas Objektio fchaute uns bügelnd an.
Ser fchroar3e 2<aften drohte auf feinen drei

fpindeldürren Seinen und ein eleganter ßerr,
der daneben ftand, 30g den ßut und drohte
mit liebensroürdigftem Cächeln: £!hotogra-
phieren gefällig?"

2Iun habe ich gegen eine gute photographie
nichts und gegen eine fchlechte noch roeit

roeniger; denn je fchlechter fic ift, um fo her-
oorragender ift ihr großer 23orteil : daß einen
niemand darauf erkennt. 2luch meine liebens-
roürdige Segleiterin hatte im Prin3ip nichts

gegen eine Photographie ein3uroenden. Sie
ift aber eine fehr praktifch oeranlagte Srau
und meinte:

2Sas hat das für einen Sinn, roenn roir
uns 3ufammen photographieren? 2Sem follen
roir das Sild fchenken? Sielleicht meinem
2ÏÏ.ann?" Sie fchüttelte fich und lachte. Oder
etroa £$rirer ôrau?"

Sie lachte roieder, roährend ich mich aus-
fchließlich fchüttelte. 3m ©runde roar mir

Hotels Thealer 5 Konzerte Cafés 1

Restaurant Concordia"
Forchstrasse 108 Zürich 7 Telephon 101.31

Schöne Gartenwirtschaft. Reelle Weine
ff. Hürlimann-Bier. Ör" Neu renoviert I

Aufmerksame Bedienung. Es empfiehlt sich bestens
E. Wespi - Qruber. 1649

ZeUgtiaUS- - Wiener-Çafé Ecit6

str. 3i International Mobstr.
Gemütliches,' bestrenommiertes Familien-Café 1651

Täglicli Konzert!Prima Weine. - Gute Biere. - Bescheidene Preise.
^^^^E^ejn^heM^ichJràn^^^^^^^^^^^^JÇÛjngel^^^

gumser's tüeinstube
Beim allei Badischen Bahnhof, gegenüber der Mustermesse

SPEZIALITÄT: Markgräflcrweine
:: Feine Küchen-Spezialitäten ::

B AS EL
Café .^C Wein

öasler
Bierhalle I. Ranges

Rebleuten Zunft"
Gesellschaftssäle

Freleitr. 50

¦
leslaupanj1 fvun^halle

Vornehmes Etablissement

Schönster Garten inmitten der Stadt
Täglich Künstler-Konzert

1791 Ptl. Plachner, Traiteur.

Grund Café Métropole, Basel
Künstler- Konzerte der beliebten Kapelle
Prof. Martini. Tägl. v. 4-6 u. V«8-V*11 Uhr.

Konzerthalle St. Klara
1692Clarastrasse 2, Basel

Täglich grosse Konzerte - Erstklassige Truppen- u.
Spezialitäten-Ensembles :: Mittag- u. Abend-Essen
Reiche Tages-Karte. Inhaber H.Thöny-Wälchi.

Zum Greifenti Greifengasse

Basel
Altrenommiertes MierloHal

Prima Küche \ ^JftsUSJSL \ Gute Weine
1652

Grosse Räume für Vereine

und Familienfeste
Besitzer: EMIL HUQ

BERN
BUBENBERG"
Grd.Café-Restaurant & Hotel-Garni

Beim Bahnhof Telephon 535

Inh.: MITTLER-STRAUB

Besuchen Sie in BERN die

Crémerie und Restaurant
Mitia se fç rato o 2 1

vis-à-vis Bellevue - Palais

Hotel-Pension

Schuelzerhous
am Gurten bei Bern
Neuerbaufes Haus :: Ruhige
iage :: Prächtige Aussteht
Ganz naheTan nen Waldungen

Schöne Spaziergänge
daher für Pensionäre (Ruhe-
und Erholungsbedürftige)
ganz besonders geeignet

Pensionspreise: 1494

Fr. 5.50 bis Fr. 7.50
alles Inbegriffen

Bllfe Prospekte verlangen
Höfl. empf. sich d.Besltzerln

Familie Abderhalden.

A. Ruchtl
Bern, Kramgasie 11

¦ ¦
Bilder-

Einrahmung

PERSONAL
jeder Art findet man
am sichersten durch ein

Inserat in der

Schweizer Wochen -Zeitung'
in Zürich.

§ Moderne Damen- u. ii Herren¬
schuhe

I HOCH
| au Dock" Bern,

Marktgasse 13.

IIIIWIIIFÜ

Wild'sche Haarpflege u.

Wild'sche Haarwasser
empfehle ich bei 1742

Kahlköpf Igkeit.Haarausfall, dünnem Haarwuchs
und Schuppenbildungen und zur Verstärkung
der Augenbrauen. Zu beziehen bei der Erfinderin

: Frau L. Wild, Bern, 4 Kramgasse 4.

Suchst du Verbindung in Stadt und Land.
So mach' zunächst deine Ware bekannt,
Das beste hiezu wird sein In der fat
im bekannten Nebelspalter" ein Inserat.

LUZERN
ROSENGARTEN
:-: Damen-Kapelle :-:

Täglich 2 Konzerte

jj Restaurant Sintracht jj
Grosses Konzert- Lokal 1699

Fertige Speisen zu bürgerlichen Preisen \\

Stadt München
am Weinmarkt LUZERN neben Hotel Balance

s

Grasse Terrasse nach dem See!
Original Bayrische und Wiener Küche

ST. GALLEN
DU NORD ZZ

Heirmtiges, Im Heimatschutzstlt erbautes Bier- und Weinrestaurant

Spezialität: Burgunder- und St. Magdalenerweine

Gute Küche - ff. Schützengartenbier, hell und dunkel
Jak. Llns-Stadlcr.

AÜTO
1616Hochzeils-

Privat- und

Spazierfahrten

ZURICH Telephon jnj. unu
Nachtbetrieb FA H RTE N

Vie Photographie zu Wasser
Denkt euck. was mir ciieser Tage passiert

ist. Ick katte keine Aknung ciavon. ciaß cier

lZüricksee von Pkotograpken wimmelt. Aber
seit cier Erste, cier cien Trick ersuncien Kot. so

glänzende Gesckäfte mackt. Koben sünszig Prozent

cier in Jllrick ansässigen Pkotograpken
aus ciem Wasser ikre Niederlage erricktet.

Ia. jo. sie kaben sie erricktet und das
Publikum, das iknen gerade in den Sckuß kommt.
erleidet sie die Niederlage.

Also, was ick Iknen erzäklen wollte, trug
sick folgendermaßen zu. Cs wird sicker
niemand etwas daran aussehen können, wenn
Ekeleute sckissiisokren. Na. olsol Ick bin
ein notorisck verkeiroteter Nlann. (Und die

Dame, die mit mir im Sckissli saß. war ebenso

sckön. wie sie verkeiratet war. «Und sie war
sekr verkeiratet. Daß sie dies sckließlick nickt

mit mir war. war nickt meine Sckuld. Ick
kätte dagegen zu allerleht etwos einzuwenden
gekabt.

Item, es war sekr sckön und wir
unterkielten uns wundervoll.

Plöhlick tauckte das seindlicke Pkotogra-
pkierboot in unserer unmittelbarsten Näke aus.

Das Objektiv sckaute uns blinzelnd an.
Der sckwarze Aasten drokte aus seinen drei

spindeldürren Beinen und ein eleganter t?err,
der daneben stand, zog den t)ut und drokte
mit liebenswürdigstem Läckein: ..Pkotogra-
pkieren gefällig ?"

Nun kabe ick gegen eine gute Pkotogra-
pkie nickts und gegen eine sckleckte nock weit
weniger: denn je sckleckter sie ist. um so ker-
vorragender ist ikr großer Vorteil: daß einen
niemand darauf erkennt. Nuck meine
liebenswürdige Begleiterin katte im Prinzip nickts

gegen eine Pkotograpkie einzuwenden. Sie
ist aber eine sekr praktisck veranlagte Grau
und meinte:

..Was kat das sllr einen Sinn, wenn wir
uns zusammen pkotograpkieren? Wem sollen
wir das Bild sckenken? Bielleickt meinem
Nlann?" Sie sckllttelte sick und lackte. ..Oder
etwa Ikrer srau?"

Sie lackte wieder, wäkrend ick mick aus-
sckließlick sckllttelte. Im Grunde war mir

k»nvn»ti-»»»o nos ?iii»ivn 7 ir«I«i»non «m.ZI

ki. Hiir1ii»a,llll - Lisi. tWâ Hgu rknovisi-t l

4rà-à»â« ^^Isoull«^. ^^^M.°>Ur ksàns

îli-.zi mîoi'nstl.onsl Mà
frims ^sins. - Outs iZiors. - Sosebsicisns frsiss.

8uii.5ei''5 Zâàlude
keim s>>oi IZscllsonen lZsknliof, gegenüber' nef Mustermesse

feine Xiicnen-Sperislitâten "

Svslsr
!3isrlialls I. ksngos

Nodlouton 2unN"
Qsssilsoiisttssâls

rr«I-»tr. so

Voruekines IZtsdlisselnent

Lcitiönstei» «ZiZi'ten inmitten 6er Stadt
lâglicn liiinstler-Koniei't

1791 PK. plsvkner, îrsitsur.

tZrlliill eakè Nêtropsie. emei
Künsilor-Xon^srts dsr bsiisbtsn i(spslis
?rc>>. IVIsrtini. l'Agi, v. 4-6 u. -/2tZ-'/,1i ìUk^.

(IiZriZ5trs55e 2, iZssel

Iszlick zro5se Koniert« - i^r5tI<IiZ55ize'srul>pen- u.

5p»îizliiâten -^N5«mblezi :: ^iîttsz- u. 5ibend l285«n
k<eick« Iizze5-iiizrte. Inksber ri-Ikony-V/älcrii.

/?às â/fs I ^ > t?à ^sà
I6SZ

(Zm^ze Köllme /â' I/e^-
eine lln-t /Äm/i/en/ei/e

IZsim IZstnitiot lslsobon S3S

Inl,.: Iv1I1"I-I_Hl-î-S^I^^^IZ

Lssuoiisn Lis in L^fîì>i ciis

vràmvno unlß Nvstsursnt
vis-à-vis iZolievus - ?iàis

rlolsl-pension

Irliloelzerliliii!
am Lurtvn bei Lern
Neuerdsutös Usus :: kutilize
^.SîZkî PkSclitlc-e klusslcnl
Lan? nstielsnnenviglâunîzen
Scnöne LpiZiZierLängs
clutier klir Pensionäre (kune-
unâ Lrnolunîzsbecllìrktlse)
«sn? besonäers zeelsne!

Pensionspreise: t4?4
?r. 5.30 dis kr. 7.SV

alles lnbezrlkken
kitte Prospekte verlanzen
Nökl.empk.slcn cl.LesIt^erln

ksmIIIe Kdciei'kalclen.

Silclsr-
l^inrsiimung

jecier /.rt kinciet man
am sivkersten äurcb ein
IlI.«SI7S.î in cisr

,.8ài?.et Woelieii-Ieltliiik'
w ^iii-i«zn.

Soiiuiis

iVIsrlctgssss 12.

IIII»II!i»!I

Viiilä'svke »ssr^sssor
einvksNls ieb bsi 1742

tXsklköpfliZkeit.IlssrsuskÄll, äünnem ktssrvvuoiis
uncl 8okuppenbilâuniZen unci ?ur Verstärkung
cier Augenbrauen. ^u de^isksu bei der ürkiii-

àsriu : frsu Vilct, kern, 4 LrsniAasss 4.

Fsà/ i/s ^sz-àà^ /s L/âà/àLs /»ss/^" Fsáà i/s/ss às ^sà/f/,à à/s H/SA/ «v/»// ss//? /s à /s/
//s àsàss /Vsss/z/zs/Zs/'" s/// às/n/.

l-îOSII^Q^I-îl-I-Ii»
>: L)gmsn-t<gps>Is :-:

î! Restaurant Lmtraekt îl
Vrosses IlonXvrî It.i>Il»l ^ zz

îî r^srtigs Spsissn ?u bürgsrlioiisn k'rsissn

SM ìiVizinmsrkt l.u?^i1ti neben iiotel öslsnce

Li'llsse lel'i'asse nsLli cjem Lee!

im ûêMlscdà!!! erdzulsz Kitt- uni! WumImiÄ
Speiislitst! ku^guiKlei'- u»6 St. kNsgilsIenerveine

LZuto Xüobs - ii. Sotiüt^origsrtsnbisr, bell unci ciunicsl

^-k. r.In5-5ts<N»r.

privat- unll

Miîerkàteii

^!^iOi-I
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